


VIEL FLÄCHE FÜR KREATIVE

Die Vorteile für die Eigentümer: 

Erhalt der Bausubstanz durch Nutzung! 
Die Betriebskosten werden bezahlt, die Nutzer des 
Hauses fungieren als „Wächter“, engagieren sich für den 
Erhalt des Hauses und stoppen Verfall sowie Vandalis-
mus. Ganze Quartiere können durch die Nutzung einzel-
ner zentraler Gebäude eines Karrees erhalten werden. 
Die Werthaltigkeit der Immobilien wird für alle Eigentü-
mer in einem Quartier verbessert.

Die Vorteile für die Nutzer:

Die Nutzer erhalten viel Fläche für wenig Geld, können  
alternative Lebens- und Arbeitsweisen erproben, Räume  
unkonventionell nutzen und kreative Ideen umsetzen. Das 
gilt sowohl für Vereine, Gruppen und Initiativen wie auch 
für Einzelpersonen, die ihren (Raum-) Horizont erweitern  
wollen.

Die Vorteile für die Stadt und alle Bürger

Durch (Zwischen-) Nutzungen von leerstehenden Ge-
bäuden werden wertvolle Bausubstanzen und Kultur-
denkmäler erhalten.
Gerade Chemnitz hat von seiner städtebaulichen Identität 
durch Krieg und Wiederaufbau viel verloren. Die Auswir-
kungen des Bevölkerungsrückganges auf die Stadt sind 
in vielen Stadtbereichen schmerzlich spürbar. Deshalb ist 
es umso wichtiger, bestimmte (inner-) städtische Identität  
prägende Kernbereiche zu schützen und weiter zu ent-
wickeln.

UNSER VEREIN

Am 17.09.2009 war es soweit. Unser Verein StadtHalten  
Chemnitz e.V. hat das erste Chemnitzer Wächterhaus, 
Zietenstraße 70, gemeinsam mit Frau Oberbürger
meisterin Barbara Ludwig eingeweiht. 

Wir sind als Verein selbst Nutzer des Wächterhauses und 
haben hier unser Büro eingerichtet. Sie können sich bei 
uns informieren und beraten lassen. Zu den Projekten 
des Vereins und zu relevanten Themen der Stadtentwick-
lung werden öffentliche Veranstaltungen durchgeführt. 

Aktuell setzt unser Verein das Projekt „Konserviertes 
Stadtquartier - Sofortprogramm für private Eigentü-
mer zum Erhalt baulicher Substanz und Integration 
in den Stadtumbauprozess“ um. Dieses Projekt ist ein 
Modellvorhaben und wird aus Mitteln des Bundespro-
gramms Nationale Stadtentwicklungspolitik sowie dem 
EU-Programm EFRE gefördert.

Kernpunkt des Modellprojekts ist die „Konservierung“ 
und die Weiterentwicklung der Quartiere östlich der 
Zietenstraße im Bereich Fürstenstraße und Jakobstraße.  
Hier werden unsere „Hauskümmerer“ aktiv und bieten 
konkrete Hilfestellung für private Eigentümer zur Beo-
bachtung des Hauses, Vermeidung von Vandalismus und 
zur Durchführung von kleineren Sicherungsmaßnahmen 
(z.B. kleinere Reparaturen, Ausbesserungsarbeiten, 
Schutzmaßnahmen vor Vandalismus) an. Interessierte 
Hauseigentümer können sich bei uns melden. 

Parallel dazu sollen gemeinsam mit den anliegenden 
Eigentümern Quartierskonzepte entwickelt werden, 
die neue Perspektiven für den Bereich der südlichen 
Zietenstraße ermöglichen. Selbstverständlich wollen wir 
weitere Wächterhäuser etablieren und weitere Nutzungs-
modelle, entwickeln.

So funktioniert´s:

Der Verein StadtHalten Chemnitz e.V. ist der Vertrags-
partner gegenüber dem Eigentümer und den Nutzern. 
Der Verein verpflichtet sich zur ordentlichen Verwaltung 
und zum Betrieb des Objektes, vermittelt die Räume an 
Nutzer und betreut diese. Die Nutzer schließen ihrerseits 
Einzelverträge mit dem Verein über die genutzten Flä-
chen und  zahlen an den Eigentümer die Nebenkosten. 
Die Nutzungen sollen gewerblicher, kultureller und sozi-
aler Natur sein. 
Kosten für den Nutzer entstehen in Form einer geringfü-
gigen Flächenpauschale zuzüglich der umlegbaren Be-
wirtschaftungs- und Verbrauchskosten.  Die Renovierung 
der Räume erfolgt im Regelfall in Eigenleistung durch die 
Nutzer selbst und in Absprachen mit dem Eigentümer/ 
Verein. 

StadtHalten Chemnitz e.V. will in diesem Prozess nicht 
nur rein handwerklich tätig werden, sondern auch eine 
wichtige Vermittler- und Moderatorenfunktion zwischen 
Stadt, Eigentümern, den verbliebenen Bewohnern und 
auch potenziellen neuen Nutzern übernehmen.

KOOPERATION


